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Wiederholungsfragen zu Kap. 4 – Amtliche Statistik

1. In welchem Gesetz ist das amtliche Wesen der Statistik in Deutschland verankert und
welche Konsequenzen ergeben sich hieraus?

2. Nennen Sie Beispiele für die Notwendigkeit amtlicher Statistik.

3. Nehmen Statistiken auch Einfluss auf die Gesellschaft?

4. Nennen Sie die Träger der amtlichen Statistik in Deutschland.

5. Finden sich im Bundesstatistikgesetz Elemente des Datenschutzes?

6. Was versteht man unter dem Grundrecht der informellen Selbstbestimmung und aus
welchen Gesetzestext ist dieses ableitbar? Begründen Sie dieses Grundrecht mit einigen
Worten.

7. In wieweit hat das Volkszählungsurteil Einfluss auf die Gesetzgebung in Deutschland
gehabt? Was ist die Kernaussage dieses Urteils?

8. Welche Prinzipien für Bundesstatistiken gibt das BStatG vor?

9. Welchem Ministerium untersteht das Statistische Bundesamt und wo hat es seinen Sitz?

10. Wer bestimmt den Präsidenten des Statistischen Bundesamtes, welche zusätzlichen Auf-
gaben hat er inne und wie heißt der gegenwärtige Präsident?

11. Welche Aufgaben hat das Statistische Bundesamt?

12. Finden sich im BStatG Anweisungen über statistisches Arbeiten wieder, die Ihnen aus
dem Studium bekannt sind?

13. Welche der folgenden Institutionen dürfen statistische Erhebungen ohne Gesetzesgrund-
lage machen:

• Statistisches Bundesamt

• Wirtschaftsverbände

• Sie als Bürger

• Industrie- und Handelskammern

• das Statistikamt der Stadt München

• Statistische Landesämter

14. Dürfen Einzelangaben aus amtlichen statistischen Erhebungen an Hoschschulen und un-
abhängige Forschungseinrichtungen weitergegeben werden? Wenn ja, unter welchen Be-
dingungen?

15. In wieweit schadet bzw. nutzt Datenschutz der Statistik?
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